
Jetzt ist er also da. Der erste Schnee. Stubai meldet  20 cm und auf der Hohe Mut
Alm sollen es 15 cm gewesen sein. Zu einer Zeit, als Deutschland sich noch 
darüber entzweit, ob das nun ein Jahrhundertsommer gewesen ist, den man mit 
Marathongrillen hätte feiern sollen oder einfach nur der erste Vorbote eines Öko-
Endzeitszenarios, fokussieren sich ein paar Leute wieder auf das, was wirklich 
wichtig ist im Leben: Schneesport. 

Das scheint mir genau der richtige Zeitpunkt zu sein, um mich persönlich 
vorzustellen: Mein Name ist Stephan Kehry und ich kümmere mich um die 
Skischulen im Skiverband Pfalz. Also ab jetzt. Sich kümmern heißt in erster Linie 
zuhören. Sorgen, Nöte, Kritik aufnehmen und gemeinsame Lösungen finden. Sich 
kümmern heißt aber auch Kommunikation: Was macht der Verband gerade so? 
Was steht an und wo lohnt es sich dabei zu sein? 

Hier sei an dieser Stelle auf die Après Ski Party am 01.09.2018 ab 19:00 im 
Winzerverein Deidesheim verwiesen- die legendäre erste Après Party der Saison. 
Wie immer gibt es neben Schorle und Wurst auch Raclette und eine Tombola, bei 
der tolle Preise u.a. für die diesjährige 58. Pfälzer Skiwoche in Zermatt (17. – 
24.11.2018) gewonnen werden können. Begleitet wird das Event von „Gerd’s 
Oldie Formation“, die sicherstellen, dass der Fokus hier nicht auf „Oldie“, sondern
vielmehr auf abfeiern gelegt wird. Sicherlich auch eine tolle Gelegenheit, sich mit
Freunden und Bekannten zu treffen, um die vergangene Saison noch einmal 
Revue passieren zu lassen oder die nächste zu planen.

Ich selbst kann leider nicht dabei sein, da es mich diese Woche beruflich nach 
Saigon und Bangkok verschlagen hat. Aber Alfons Fürst und die 
Schneesportschule haben die Orga von der Veranstaltung fest im Griff und bieten
bestimmt auch viele Ansatzpunkte für Gespräche. 

Ich wollte die Gelegenheit einfach dazu nutzen, um das Referat Skischulen 
einmal vorzustellen und zu aktivieren. Aktion lebt natürlich immer von den 
Aktiven und je mehr wir davon haben, desto besser ist es. Falls es also noch 
Skischulleiter in Eurem Umfeld gibt, die über diesen Kanal mit Informationen 
versorgt werden sollten: Immer her damit. Unsere Datenbank hat in der 
Beziehung noch ein wenig Luft nach oben. 

Über diese Schiene werde ich periodisch über die Aktivitäten des Vorstands 
berichten, werde wichtige Termine vorstellen und über Events berichten. 
Zusätzliche Vorschläge nehme ich gerne entgegen. Wie sagte Hermann Hesse 
gleich so schön: „Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne…“. Das Schöne an 
diesem Zauber: wir können ihn selbst bestimmen und mitgestalten. Darauf freue 
ich mich. Und auf Eure Antworten.

Mit schneesportlichen Grüßen,

Stephan Kehry


